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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-000166/2017 

an die Kommission 
Artikel 130 der Geschäftsordnung 

Maria Noichl (S&D) 

Betrifft: Neueinschleppung des Asiatischen Laubholzbockkäfers (ALB) 

Wenn der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) europaweit ausgerottet werden soll, muss die 
Neueinschleppung durch geeignete Maßnahmen unterbunden werden. Der ALB kann am effektivsten 
bei der Einfuhr in die EU gestoppt werden, da dieser Punkt das Nadelöhr darstellt. Hier müssen 
größtmögliche Anstrengungen unternommen werden, um eine Einschleppung zu verhindern. Ist der 
ALB erst in der Fläche, steigen der Kontrollaufwand und damit die Kosten immens. Alleine aus 
ökonomischer Sicht besteht hier Handlungsbedarf. 

In welchen europäischen Häfen wird auf ALB-Befall kontrolliert? 

Gelangen Sendungen auch per Bahntransport nach Europa und, wenn ja, an welchen Orten werden 
diese Sendungen auf ALB-Befall überprüft? 

Welche Erkenntnisse gibt es über die Verbreitung des ALB an den Außengrenzen der EU, z. B. aus 
Osteuropa, über die Einschleppungswege aus Anrainerstaaten der EU und über die Verschleppung 
innerhalb der EU? 


